Roman Růžička 383851

Gruppe: Dienstag 11:35 – 13:15
Studie: „Generation Praktikum“ ist nur ein Mythos
· kurz Arbeitssuchen und unbefristene Beschäftigung der FH und Uni-Absolventen beim ersten Job zu zwei Drittel
· besorgniserregend – die Einkommenssituation
Ergebnis der Hochschulabsolventen-Befragung Österreichs:
· beste Eintrittskarte in Berufsleben – Abschluss eines Studiums

Ergebnis der Studie „Arbeitssituation von FH und Uni-Absolventen“:

· nach einem Studium haben Absolventen bald adäquaten Arbeitsplatz (durchschnittlich nach drei  Monaten)

Prozente der erwerbstätigen Absolventen:
· ½ Jahr nach Studienabschluss – fast 80%

· nach 2 – 6 Jahren – 83% (68% in der Arbeit, der Rest in der Arbeit und in einem weiteren Studium)

· arbeitslos und ohne weiteres Studium – 3%

· auf Jobsuche – jeder zehnte Absolvent 

„Generation Praktikum“:

· „das beste Zeugnis“ von Unis und FHs für Absolventen – schneller Übergang in die Erwerbsphase (nach Wissenschaftsminister)
· Absolvierung eines Praktikums nach Studienabschluss, Kettenpraktika, Praktikumskarrieren = Mythos (nach AMS-Vorstand Kopf) 

· „Generation Praktikum“ wie Jobchancen– unbefristene Beschäftigung der Absolventen in sechs von zehn Fällen beim ersten Job
· beste Chancen  - jene Jungakademiker mit ausreichenden Berufserfahrungen, Auslandsaufenthalt, anpassungsfähiger Studienwahl dem Arbeitsmarkt

Jobs entsprechen Ausbildungsniveau:

· mehr als drei Viertel der Absolvente im Berufsleben – niveauadäquat
· jeder Fünfte für die derzeitige Arbeit  - überqualifiziert
· erworbenes Wissen meistens nützlich, 17% widersprechen
Ungleiche Bezahlung:

· Einkommensunterschiede zwischen Akademikern und Akademikerinnen

· Verdienst der Absolventinnen am Anfang (rund 500 Euro) ein Viertel weniger als der Absolventen 
· durchschnittlicher Verdienst nach fünf Jahren: Männer 3720 Euro, Frau 2910 Euro/brutto monatlich

SEHR GUT in allen Parametern!!!
